
Regeln + Leitbild für Trainer, Spieler & Eltern Fair Play:								

	Fairness, Spielfreude & Teamgeist 	
1. Haltung & Verhalten: Der Trainer lebt die Fair Play Werte in Haltung, Verhalten und Sprache vor: 
Respektvoll, vertrauensvoll, fair, gerecht, bestimmt, geduldig, liebevoll, humorvoll, einfühlsam, klar, 
kompetent, kreativ & kinderfreundlich! Trainer, Spieler und Eltern unterstützen sich gegenseitig beim 
Einhalten der Fair Play Regeln. Sei Du selbst ein Vorbild für Fair Play!

2. Sicherheit: Bitte achten Sie als Eltern darauf, dass Ihr Kind beim Hinbringen beim Trainer auf dem Platz
ankommt und beim Abholen wieder sicher bei Ihnen empfangen wird. Kinder, deren Eltern noch nicht da 
sind, warten beim Trainer am Platz.

3. Qualität des Trainings und Spielfeld: Der Trainer bildet sich permanent weiter und bereitet sich auf 
jede Stunde vor. Das Spielfeld darf ausschließlich von den Spielern betreten werden, die tatsächlich am 
Unterricht teilnehmen. Geschwister dürfen nicht ins Spielfeld. Eltern dürfen sich nur außerhalb der 
Spielfläche aufhalten und halten sich aus dem Trainingsbetrieb komplett raus. Spieler dürfen erst auf den 
Platz, wenn der Trainer es erlaubt.

4. Schmerzen und Beschwerden: Verletzte oder kranke Spieler dürfen nicht am Training teilnehmen.
Beim Trainer frühzeitig Bescheid geben. Auszeiten während des Trainings sind jederzeit möglich!

6. Respektvoller und fairer Umgang: Trainer, Spieler & Eltern begegnen sich respektvoll und auf 
Augenhöhe. Bei Streit fordert der Trainer die Spieler auf, miteinander (im vernünftigen Ton) zu sprechen.    
Bei Gruppen Themen, bezieht der Trainer alle Spieler mit ein, um ein gemeinsame Lösung zu finden. 
Schimpfwörter und Verhöhnungen sind auch eine Form von Gewalt, die wir nicht durchgehen lassen. Bitte 
sofort ansprechen! Wir geben als Trainer zunächst den Streitenden die Chance, die Sache selbst zu klären.

7. Regelverstoß und Maßnahmen: Verhält sich ein Spieler gegen die Regeln, so wird er vom Trainer 
ermahnt. Dazu erklärt der Trainer dem Spieler, was er falsch gemacht hat. Ziel: Einsicht des Spielers. Bei 
einem weiteren Regelverstoß gibt es für den Spieler die gelbe Karte. Bei einer gelben Karte muss der 
Spieler aussetzen und/oder eine Bewegungsgaufgabe erledigen. Sollte der Spieler dann nochmals gegen 
die Regeln verstoßen, so zeigt ihm der Trainer die rote Karte = Der Spieler wird vom Training 
ausgeschlossen. Das Kind muss am Spielfeldrand sitzen und warten bis die Eltern es abholen. Über die 
Länge der Strafe entscheidet der Trainer bzw. die Leitung Fair Play.

7. Wetter/Platzverhältnisse: Das Training findet von April bis Oktober bei Wind und Wetter draußen und 
von November bis Ende März in der Halle statt. Bitte achten Sie wetterangepasste Kleidung. Bei Gewitter, 
Starkregen oder großer Hitze findet kein Training statt. Bitte die Info Mails lesen!

8. Trinkpause/Klopause: In der Trinkpause ruhen die Bälle. Trinken oder ein Snack sind nur außerhalb 
der Spielfläche erlaubt. Wer auf die Toilette oder früher geht, muss sich beim Trainer abmelden.

9. Ordnung, Sauberkeit & Soziale Medien: Nach dem Training helfen alle Kinder mit, die Bälle und 
weiteres Material wie Leichttore aufzuräumen. Besucher achten auch auf Ordnung und Sauberkeit am 
Spielfeldrand. Der Gebrauch von elektronischen Medien wie Handys, Tablets etc. ist verboten.

10. Rituale: Zum Begrüßen und Verabschieden sammeln sich die Kinder mit dem Trainer zum 
Begrüßungs- und Schlusskreis. Dort werden alle Kinder per Handschlag begrüßt und das Thema der Stunde 
vorgestellt. Der Trainer gibt am Ende Rückmeldung zum Training und alle verabschieden sich.

11. Pünktlichkeit: Wir treffen uns pünktlich frühestens 15 Minuten vorher am Platz. Bitte bei  
Abwesenheit Bescheid geben.

Gez. Andy Russky 
Leitung der VfL Fußballschule Fair Play/Sindelfinger Feriensportprogramm 


